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lieder des Diner Ebncourt auch ſo grundverſchieden in ihren

felgenüſſen ſich zeigen als ihre illuſtren Vorgänger Man
darf das immerhin annehmen da die Literaten von jeher für

meter oder auch für Schlemmer gehalten wurden Man
raucht ja nur an den alten Dum as zu denken der ein vorzüg

licher Koch war wie das zahlreiche Erinnerungen an ihn darlegen
Und ſein Sohn war auch ein Feinſchmecker wie das Rezept des
japaniſchen Salats in Francillon vorzüglich beweiſt Sardon liebt
gleichfalls die Tafelfrenden iſt aber ſehr ſchwer zu befriedigen
Viele Schriftſteller haben uns Rezepte hinterlaſſen Der Dichter
Jean Aicard hat die berühmte Marſeiller Fiſchölſuppe
Bouillabaiſe in Verſen beſungen was ihm einen heftigen

Vorwurf von Monſelet dem König der litterariſchen Fein
ſchmecker eintrug weil er die Brundade de morese Stockfiſch
in Knoblauchsſauce ſchmählich übergangen habe Von Monſelet
iſt kürzlich ein ſehr amüſantes litterariſches Glaubensbekenntniß
in folgendem Briefe an Meilhac und Halévy das damals
efeierte Operettenlibretto und Vandevilledioskurenpaar zu

Tage gefördert worden das den Gourmand im ſchönſten
Lichte zeigt Meine lieben Kollegen Das Theater theilt ſich
für mich in zwei Serien in Stücke in denen man ißt und in
Stücke in denen man nicht ißt Unnöthig zu bemerken daß ich
nur für die erſteren ſchwärme Das beſagt gleichzeitig daß ich
Jhr diepertoir in dem man ſo oft den Tiſch deckt über alles
liebe Ein ganzer Akt des Réeveillon Fledermaus ſpielt
bei Tafel es iſt das nicht der ſchlechteſte der drei Einer Jhrer
unvergänglichen Ruhmestitel wird der ſein die Cartonpaſteten
und Holzfrüchte von der Bühne verbannt zu haben Dank
Jhnen taucht Fräulein Ollivier ihr roſiges Näschen in ein
Glas authentiſchen Champagners und haut Geoffroy mit ſeiner
Gabel in eine wirkliche Gänſeleberpaſtete ein Gondinet war
gleichfalls ein guter Schriftſteller denn er hat Le Homard
Hummer geſchrieben Jm Uebrigen liebe Kollegen uſw Ch

Monſelet
Die drei verſchwundenen Zeugen Eine türkiſche Prozeß

geſchichte weiß Kolmar Freiherr v d Goltz in ſeinen
Anatoliſchen Ausflügen Berlin 1896 Verein der Bücherfreunde

zu erzählen Hatte da ein reicher Mann einen ſehr wichtigen
Prozeß um eine große Beſitzung zu führen Aber der Fall lag
verwickelt und der Richter erklärte ihm eines Tages Gözüm
mein Auge deine Sache ſteht ſchlecht ich kann ſie zu deinen

Gunſten nur entſcheiden wenn du mir hundert un verdächtige
Zeugen ſtellſt welche bekunden nicht anders zu wiſſen als daß
du der rechtmäßige Herr der Güter biſt die du beanſpruchſt
Der Kläger nennen wir ihn Ali Effendi ging ſchlug ſich
an die Stirn und dachte nach was der Richter wohl gemeint
haben könne denn nach einem Hintergedanken ſucht der Orientale
ſtets Plötzlich ging ihm ein Licht auf Berram war nahe
ſchnell eilte er in die Küche um für den Kadi einen Beärams
kuchen aber einen beſonders großen zu backen der wie es
üblich iſt nach Art unſerer Torten in ſchmale dreieckige Stückchen
ſchon zerlegt war Solcher Theile ſollten es gerade hundert
ſein und in einen jeden wurde ein funkelnagelneues Gold
ſtück gebacken Vergnügt eilte Ali Effendi damit zum Hauſe
des Nichters und befähl deſſen Diener Osman Agha den
Kuchen ſofort zu ſeinem Herrn hinaufzutragen Doch
Osman Agha witterte ſogleich daß es mit dem Kuchen
ſeine eigene Bewandtniß haben müſſe und unterſuchte
heimlich eines der dreieckigen Theilchen fand das Gold
ſtück darin ſteckte es in die Taſche und aß das Kuchenſtück
auf die übrigen 99 ſchob er zuſammen ſo daß nichts zu
merken war Allein es reizte ihn daſſelbe mit einem zweiten
Theilchen zu verſuchen und ſiehe es ging auch die nun übrigen
98 ließen ſich noch zuſammenſchieben ohne daß man etwas Ver
dächtiges ſah Das zweite Goldſtück wanderte in Osman s
Taſche und das zweite Kuchenſtück in ſeinen Magen Ja es
lückte noch ein drittes mal aber nun wars zu Ende damit
en Kuchen mit den 97 Stücken trug er zum Kadi hinauf

Bald darauf fand die entſcheidende Gerichisſitzung ſtatt Sieges
ewiß grß Ali Effendi hin Aber der Richter machte ein be

orgtes Geſicht Gözüm deine Sache ſteht ſchlecht ich habe
dir aufgegeben 100 Zeugen zu ſtellen du haſt mir aber nur 97
bringen können Wallah billah Herr ich habe 100 ge
bracht Jch habe nur 97 gezählt Jch habe 100 ins
Haus gebracht und Osman Agha übergeben er ſolle ſie zu dir
hinaufführen Der Kadi klatſchte in die Hände Osman
Agha kam Osman Agha, ſprach der Kadi ernſt was heißt
das Ali Effendi behauptet er habe 100 Zeugen geſtellt die du
zu mir heraufbringen ſollteſt und ich habe nur 97 gezählt

err, erwiderte Osman Agha demüthig du haſt recht aber
Ali Effendi hat auch recht Er brachte mir 100 Zeugen aber
drei davon waren ſchon ſo alt und ſchwach daß ſie die Treppe
nicht wep üngeſfiretgen konnten Sprachs und Ali Effendi
gewann ſeinen Proze

GHunderache Am ſchätzt man in erſter Reihe ſeine
reue aßte Ei t die der Hund aber auch ſehre n kann iſt nur wenig bekannt Ein eigenthüm
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licher Vorfall der ſich kürzlich ereignete illuſtrirt ſchlagend
wie ſtark die Gefühle der Eiferſucht und des Haſſes in der
Seele des Hundes lebendig werden können Ein bekannter eng
liſcher Arzt deſſen Verhältniſſe es ihm geſtatten ſich jeden
Wunſch und jede Laune zu erfüllen beſitzt eine eigene Yacht
mit der er bereits verſchiedene kürzere und längere Fahrten
unternommen hat Dr R iſt außerdem ein großer Hunde
liebhaber man ſieht ihn ſtets von mehreren mächtigen Neu
fundländern begleitet Fünf dieſer ſeiner Lieblingshunde nahm
der excentriſche Arzt nun auch mit auf ſeine letzte ziemlich
weite Seereiſe Bei einem heftigen Sturm der die kleine
Yacht auf hoher See überraſchte und der für das leichte Fahr
zeug bald verhängnißvoll geworden wäre hatte Dr R das
Unglück als er beim Reffen der Segel behilflich ſein wollte
über Bord zu fallen Obgleich alle fünf Hunde auf Deck
waren ſprang doch nur einer ſeinem Herrn nach und mit Auf
bietung aller ſeiner Kräfte und dem Beiſtand der Bemannung
gelang es dem treuen Thier ſeinen Gebieter zu retten Natür
lich zog Dr R von dem Augenblicke an dieſen Hund den
anderen in jeder Weiſe vor was ſelbſtverſtändlich furchtbare
Eiferſucht erweckte Die vier übrigen griffen nun den armen
Helden, wo ſich nur Gelegenheit bot thätlich an und ließen

ihn trotz aller Züchtigungen die ſie erhielten nicht in Ruhe
Kurz vor der Ankunft an der engliſchen Küſte gelang es den
vier rachſüchtigen Hunden den beneideten Günſtling ihres
Herrn über Vord zu zerren Erſt als der tolle Kampf im
Waſſer in vollem Gange war wurde man auf die Thiere auf
merkſam doch trotz der verzweifelten Bemühungen des Doktors
und ſeiner Leute war es nicht möglich die wüthenden Thiere
von ihrem Opfer loszureißen das der Uebermacht auch bald
erliegen mußte Als man den unbarmherzigen Mördern die
Rückkehr auf das Schiff verwehrte ſuchten ſie ſchwimmend das
Land zu erreichen Nur zweien von ihnen gelang es die Küſte
zu gewinnen die beiden anderen traf daſſelbe Schickſal das ſie
ihrem heldenmüthigen Kameraden bereitet hatten

Eine Aktie für 45 Pfennige Die kleinſten Aktien der
Welt werden jetzt für eine Geſellſchaft geſchaffen welche ſich die
Ausbeute der neuen Goldfelder in Klondyke zum Ziele ſetzt
Jede Aktie wird nämlich nur mit zehn Cents oder fünfundvierzig
Pfennigen eingezahlt Eine Bankfirma in Kolorado hat mit echt
amerikaniſcher Geſchwindigkeit die Gelegenheit beim Schopfe
ergriffen und ſofort eine Aktiengeſellſchaft gebildet welche Gold
felder in Klondyke erſchließen und eventuell ſchon beſtehende
Claims aufkaufen ſoll Die Geſellſchaft ſoll eine Million Aktien
emittiren welche ein Nominale von je einem Dollar präſentiren
Der Proſpekt enthält die folgende Ankündigung

Kapital 1 Million Stück AktienWerth 1 Dollar per Stück
Die Aktien ſind voll eingezahlt und eine weitere Einzahlung

iſt ausgeſchloſſen

Für die Kaſſe 900,900 StückFür Gründungszwecke 100,000
Zur Emiſſion gelangen zunächſt 300,000 Stück Die Aktien

welche auf 1 Dollar lanten werden mit zehn Cents zur Sub
ſkription angeboten Für dieſe Zahlung erhält der Subſkribent
auch noch die Option auf eine weitere Aktie welche um den
Preis von 25 Cents abgegeben werden ſoll Mit 10 CEents iſt
das Gefühl Mitbeſitzer der Goldminen in Klondyke zu fein
vielleicht nicht zu theuer bezahlt

Moderner SHexenzauber Gloſſe zum Barriſon Prozeß

Eins gegen Zehn Couvert o weh
Man muß ſie ſeh n So ſteht s geſchrieben
Zahl zwei Mark gleich Koſt t Märker ſieben
Doch biſt du reich Mit Trinkgeld acht
ahl drei und vier Dann gute NachtZu das Pläſir Du kannſt nun geh n

Dann ſiehſt du fünf Statt neun und zehn
Jn roſa Strümpf Jſt zwölf und einsNie ſind es ſechs Geld haſt du keins
Die ſchönſte Hex Das iſt das Barriſon Ein
Führ zum Souper mal Eins
Jm Eifer ritz Vater gieb uns noch WeintraubenVater Kinder d habt ja gerade die Hälfte meiner Kiſte

gekriegt Fritz Aber wir ſind ſo viele Vater Was
tann ich dafür

Jmmer derſelbe Profeſſor einen Schüler auf der
Straße treffend Ach Müller wie ſpät iſt es denn Ich habe
meine Uhr zu Hauſe vergeſſen Schüler Sechs Uhr Herr
Profeſſor Profeſſor Es iſt gut ſetzen Sie ſich

Werthloſes Objekt Der kleine Karl Mama ſchickt
mich her ich ſollte fragen ob Sie mir etwas für meinen Kopf
geben könnten Dr Bumm Sage nur deiner Mama ich
würde ihn nicht einmal geſchenkt nehmen Luſt Bl
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Von P E von Areg
Der Aſſeſſor las in dem Briefe weiter
Die Aeußerungen Grunow s mir gegenüber waren natürlich

ganz dazu angethan meine ohnehin üble Laune zu erhöhen
Und dabei überkam mich plötzlich die Erinnerung an das Glück
das jenem anderen unvermuthet in den Schoß gefallen war
und verbiſſen ſagte ich

Wer den Teufel nicht zum Gevatter hat der kann darauf
rechnen daß er ſein Geld niemals auf den Haufen wirft von
dem er ſelbſt ſchöpfen kann Meinem Oheim fällt das Glück
durch eine reiche Erbſchaft nur ſo zur Feuereſſe herein und ich
ſitze derweilen hier und kann daran denken wie ich wohl auf
die bequemſte Weiſe verhungere

Es ſchien mir als nähme v Grunow ein größeres Intereſſe
an meinen Worten als ich erwartet hatte Er kam auf meine
Fa milienverhältniſſe zu reden und ich erkannte dabei daß er
über dieſelben beſſer unterrichtet war als ich mir hatte träumen
laſſen Das nahm mich aber nicht weiter Wunder denn ich
mußte mir ſagen daß er als mein Gläubiger wohl Urſache ge
habt haben würde ſich darüber des näheren zu informtren
Wenn er aber auch meine Verhältniſſe in dem nachfolgenden
Geſpräche immer vorſichtig in den Vordergrund ſchob ſo kam
er doch mit großer Beharrlichkeit immer wieder auf jene
Erbſchaftsgeſchichte zurück und ſuchte mich über dieſelbe genau
auszuſorſchen Das machte mich ſchließlich ärgerlich und zwar
gerade deshalb weil ich mich nur ungern daran erinnern ließ
ich riß den Brief der Mutter aus der Taſche und warf ihm
denſelben zu

Da leſen Sie den Quark ſelbſt ſagte ich Er ſteht
haarklein in dem Briefe verzeichnet Aber ſobald das geſchehen
iſt thun Sie mir den Gefallen und verlieren Sie kein Wort
mehr darüber wenn Sie nicht wollen daß ich fortlaufe
Er nahm den Brief mit gleichgiltiger Miene und durchltef

die erſten Seiten nachläſſig das Ende aber intereſſirte ihn
offenbar um ſo mehr ich erkannte das aus dem Leuchten ſeiner
Augen und der leichten Röthe die auf ſeiner Stirn aufſtieg
Als er den Brief durchgeleſen hatte gab er ihn mir ohne
ein weiteres Wort über die Angelegenheit ſelbſt zurück Bevor
wir uns jedoch trennten verſprach er mir meine vorgus
gegangene Bitte nochmals in Erwägung ziehen zu wollen er
ſtehe im Begriff nach Berlin zu reiſen um dort Geld auf
zutreiben glücke ihm das ſo wolle er an mich denken

Am nächſten Tage war er fort und es dauerte reichlich
vierzehn Tage bis er zurückkehrte Er empfing mich ſehr zu
vorkommend als ich ihn am Tage darauf beſuchte und ſtreckte
mir jetzt bereitwillig die erbetene Summe von fünfhundert
Mark unter ſeinen üblichen Bedingungen vor Die Geſchichte
mit jenem Briefe hatte ich bereits halb vergeſſen Aber ich
ſollte nur zu raſch daran erinnnert werden Acht Tage ſpäter
ſchon empfing ich einen Brief von zu Hauſe der mich über die
Vorgänge unterrichtete welche ſich in Bremen bei Gelegenheit
der Erbſchaftserhebung abgeſpielt hatten

Daß ſich mein Verdacht wegen der intellektuellen Thäter
ſchaft ſofort auf Grunow richtete war natürlich Sein
übler Ruf ſein bekannter Zuſammenhang mit der Verbrecher
welt das Jntereſſe das er ſofort an dieſer Erbſchaftsgeſchichte
genommen ſein längeres Verſchwinden von Stavenhagen das
alles waren Momente welche einen ſolchen Verdacht recht
fertigten Wenn Grunow in der letzten Zeit zurückgezogener
elebt hatte ſo wurde das nach ſeiner Rückkehr nach Staven
agen ganz anders Die Offizierskreiſe waren ihm freilich

jetzt faſt vollſtändig verſchloſſen aber es fehlt in keiner

Garniſonſtadt an einem Sammelſurium jener Exiſtenzen die
zumeiſt vom Spiel leben und vom Volksmunde ſehr richtig als
die Bummler der ariſtokratiſchen Geſellſchaft bezeichnet werden
Zu ihnen geſellte ſich v Grunow und lebte unter ihnen flotter
als je er miethete eine größere und ſchönere Wohnung in der
Hauptſtraße möblirte ſie verhältnißmäßig anſtändig und
empfing dort ſeine Freunde Auch ein Reitpferd hielt er ſich
Das alles waren Dinge die weder durch ſein geringes
Vermögen noch durch den Verdienſt aus ſeinen Wucher
geſchäften gerechtfertigt wurden und recht wohl dazu angethan
waren meinen Verdacht zu kräftigen und zu ſtärken

Es war mir zu jener Zeit gar wohl bekannt welche unend
liche Mühe du dir gegeben haſt um das geheimnißvolle
Dunkel aufzuklären welches über dem Verſchwinden meines
Oheims ſchwebte während das tauſendgängige Gerücht ge
ſchäftig genug war die Schuld deinem Vater in die Schuhe
zu ſchteben Du biſt mit deinem Lebensglück geſcheitert weil
du zu durchaus keinem Reſultate gelangen konnteſt Ein Wort
von mir hätte dich wahrſcheinlich auf eine richtige Spur ge
leitet wenn ich auch zugebe daß es nur Kombinationen ſind
die ich dir zu vertrauen gehabt hätte und daß dieſelben durch
keinerlei Thatſachen unterſtützt werden Dies Wort iſt nun
geſprochen geblieben Wilhelm und wenn du mir vorwirſſt
daß das eine liebloſe Schlechtigkeit von meiner Seite war die
in ihrer Häßlichkeit durch meine ſehr nahen verwandtſchaft
lichen Beziehungen noch verſtärkt wird ſo muß ich dieſen
Vorwurf als gerechtfertigt ſtillſchweigend hinnehmen

Um aber dem Verdacht zu wehren als habe ich damals
nur geſchwiegen um den Böſen zu ſchützen ſo will ich dir
wenigſtens noch die Gründe erklären welche die Veranlaſſung
zu meinem Schweigen waren

Die Rückſicht auf mein eigenes Selbſt zunächſt war es die
mich dazu bewog Jch war völlig in den Händen Grunow swenn c ihn zum Falle brachte war mir der eigene Untergang

gewiß Aber auch die Scham hielt mich davon ab Jch ſchämte
mich es eingeſtehen zu müſſen daß ich mich nicht geſcheut hätte
einem ſolchem Schufte ſo offene Andeutungen über vertrauliche
Fa milienverhältniſſe gemacht zu haben Und dann gab es noch
ein Drittes und das war die Hauptſache und um ihretwillen
rechne ich noch jetzt auf deine Verzeihung Ich liebte Lenore
ſobald ſie erwachſen war und doch war ich dazu verdammt es
mit anſehen zu müſſen wie deine ganze Neigung ihr gehörte
und wie wiederum ihr Herz dem deinen entgegenſchlug Es iſt
das erſte Wort das ich über dieſe meine Liebe verliere
Lenore hat niemals etwas davon erfahren und ich bitte S
verſchone ſie mit meinem Geſtändniß Sobald ich euch dure
jenes Gerücht auseinander geriſſen ſah triumphirte ich Mir
ſchien die Möglichkeit zu winken daß ſie doch noch einmal
mein werden könne und ſo that ich ein Unrecht um meiner
Liebe willen

Das ſind meine ganzen Geſtändniſſe benutze ſie und erinnere
dich dabei daran daß es am 26 September 1877 war als
Herr v Grunow angeblich von Berlin nach Stavenhagen
zurückkehrte Hans v Flottwell

Am 26 September 1877, ſagte der Aſſeſſor indem er den
Brief niederlegte und jene Aufſchrift auf dem ominöſen
Packete in Wienbrand s Geldſchranke trägt das Datum des
vorhergehenden Tages Das iſt kein ſonderbarer Zufall ſondern
ein deutlicher weiterer Fingerzeig auf den Mann den ich ſeit
vier Jahren ſuche



l 7 2 S 7 7 7 7 3 S 7 7755 2 7252 775 2 7 792 429 e 2 2 22e s ehe s h882 685Am Morgen des anderen Tages empfing das Landgericht höchſtwahrſcheinlich jene tägliche Warteſtunde längſt aufgegeben Es wäre gewiß ſchade um die Mädchen jetzt da ſie nicht ſchnitten und verwundet durch die gefrorene Schneekruſte
in der Hafenſtadt ein Schreiben von der Hand deſſelben Ab wenn er ſich nicht von Tag zu Tag mit der frohen Doſſung mehr an den Rauch hier gewöhnt ſind Doch rieth ich Draußen auf dem Roggenfelde ſaß der Wildſchütze und lauerte
ſenders es lautete dazu wieder entſchloſſen hätte daß die Gegenwart von Wien ihm zu bleiben wo er war Wir zündeten unſere Pfeifen an in den mondhellen Nächten Und das abgemagerte Wild hinkteIch ſtehe im Begriff den Dampfer zu beſteigen der mich brand s Töchterchen ihm dabei nicht fehlen werde Der Punſch wurde aufgetragen Und während die Töchter in vom Tag zur Nacht von der Nacht zum Tag zwiſchen Hunger
nach Amerika bringen ſoll allein bevor ich abreiſe fühle ich
das dringende Bedürfniß eine Unrichtigkeit wieder auszugleichen

Es thut mir wahrhaftig leid Herr Doktor, ſagte Klara
in der Fortſetzung des Geſpräches daß Sie Jhre jedenfalls

das Nebenzimmer traten um vierhändig zu ſpielen vertieften
wir uns in ein angenehmes Geſpräch nur unterbrochen durch

und Tod Tod und Hunger
Es ſtöberte und war dunkel Auf dem Heuboden ſaß

die ich mir bei meinem Verhör vor dem Auditoriat in Staven e it anf t d S orr die Ausrufe von Vergnügen und Bewunderung ſeitens des die Eule und tutete dieſer Winter gab nicht genug Nahrunge el e Welt her et bereute gen e den alte Vattte en de deeewen enehe Leneen It tn den Lteeeent Es nen aidet
ſchulden kommen laſſen Jch habe damals angegeben daß ich wird ſeiner Kinder die doch mehr Schule und Geld als Talent und kein Kitzchen mehr in den Feldern zu erblicken keine Vogel

perſönlich zu Wienbrand gegangen ihm das Geld gezahlt und Zugegeben, antwortete der Arzt mit einem t Blick Verſtändniß verriethen brut keine Eier kaum eine Maus auf der Schneekruſte Auf
dafür von ihm die betreffenden Wechſel zurückempfangen habe v 856 d an Nilen er e S einem ne vie Mitten im Vortrag einer äußerſt langen Muſiknummer ſagte dem Zaun hockte der Rabe und krächzte Es war bald nichts
Das war eine Unwahrheit Jch befand mich vielmehr auf dem auf die Redende Allein ich darf Sie verſichern daß die Andreas plötzlich Höre du Hans willſt du die Zimmer der mehr zu machen für einen anſtändigen Raben Alles Eßbare
Wege zu Wienbrand als mir auf der Straße ein Menſch
Namens Auguſt Klotze begegnete den ich ganz genau kannte
weil er nicht allein in Wienbrand s Namen wiederholt bei mir
eweſen ſondern auch für mich perſönlich mancherlei andere
eſchäfte deren Aufzählung nicht hierher gehört beſorgt hatteJch nahm den Mann mit mir in ein nahegelegenes Reſtaurant

und übergab ihm dort das Geld das ich bei mir trug mit
dem Auftrage daſſelbe Wienbrand auszuzghlen und mir dafür
die Wechſel zu bringen Allein Klotze ließ ſich an dieſem Tage
nicht wieder vor mir ſehen ſondern überbrachte mir die
Papiere erſt drei Tage ſpäter in meinem Garniſonorte und
war am ſpäten Nachmittage deſſelben Tages an deſſen Morgen

ienbrand ermordet wurde
Hans v Flottwell

Der Unterſuchungsrichter erließ ſofort Steckbriefe und ſandte
die ganze GendarmerieBrigade des Landgerichts auf die Suche
nach Auguſt Klotze aus genau ebenſo wie er eine Woche früher
nach dem Manne mit den ſtark vortretenden Backenknochen
hatte ſuchen laſſen es war jedoch keiner von allen dieſen

olizeioffizianten ſo glücklich eines oder das andere der beiden
ndividuen zu erwiſchen ſie blieben beide verſchwunden als ob

ſie die Erde eingeſchluckt hätte

Doktor Schwanenfeld ſaß verſchiedene Tage ſpäter am frühen
Abend etwa zur ſelben Stunde in der er zum erſten male

errn v Grunow empfangen hatte in dem Schreibzimmer
ienbrand s Die Lampe beleuchtete mit ihrem ſanften Schein

das einfache Zimmer das ſeiner Einrichtung nach kaum darauf
ſchließen ließ daß ein ſo wohlhabender Mann wie Wienbrand
es nach des Doktors eigenen Erfahrungen geweſen war ſichmit ihr habe genügen laſſen Draußen fegte der Herbſtſturm

durch die Straßen während hier innen der Ofen eine behag
liche Wärme verbreitete Es muß aber ſehr dahingeſtellt
bleiben ob der Doktor von dieſer angenehmen Erwärmung der

ernſt gerade beſonders viel ſpürte denn das lebhafte
euchten ſeiner Augen und die wiederholt guf ſeiner Stirn auf

leiſe Röthe verdankten jedenfalls ihr Entſtehen lediglich
Perſon die neben ihm ſaß

Klara war es
Sie hatte es nicht über ſich gewinnen können den Doktor
r unten allein ſitzen und auf Herrn von Grunow warten zu

aſſen auf deſſen Rückkehr er mit aller Beſtimmtheit rechnete
und deſſen Ankommen er unter keinerlei Umſtänden eingedenk
ſeiner Verabredungen mit dem Freunde verabſäumen wollte
Nachdem aber Herr v Grunow ſich nach Ablauf von acht
Tagen noch nicht wieder hatte ſehen laſſen hätte der Doktor

Stunden hier mir ſo zur angenehmen Gewohnheit geworden
ſind daß ich ſie nur mit Bedauern entbehren könnte Es iſt
der Vorgeſchmack an ein künftiges Eheglück den Sie mich hier
in Jhrem traulichem Heim finden laſſen

Ein leichtes Roth wie von Verlegenheit ſueg in ihr reizendes
Geſicht aber beherzt wie ſie war blieb ſie ihm die Antwort
nicht ſchuldig

Es iſt mir verſtändlich daß der Gedanke an eine baldige
Verheirathung einem jungen Arzte nahe tritt

Es ſind nicht die Rückſichten auf meinen Beruf die mich
an erſter Stelle dazu beſtimmen würden Jch werde niemals
ein Weib nehmen mit dem mich nicht die reinſte Herzens
neigung verbindet

z iſt ſchön gedacht und ſo wie ein rechter Mann denken
o

Und darf ich fragen ob auch Sie liebe Klara bei Jhrer
da für s Leben allein dem Zuge Jhres Herzens folgen
werden

Bei dieſer Frage ſtieg das Blut mit Gewalt in Klara s
Wangen und ihr Auge das bis dahin an ſeinem Munde ge
hangen ſenkte ſich zu Boden

Es wird Zeit ſein, erwiderte ſie in einer Verlegenheit die
ihr allerliebſt ſtand an eine Beantwortung dieſer Frage zu
denken wenn die Nothwendigkeit dazu vorhanden iſt Er muß
mich doch erſt fragen heißt es in dem alten ſchönen Liede
und ich kann Sie verſichern Herr Doktor daß mich noch
Keiner gefragt hat

Aber dieſe Zeit wird raſcher da ſein als Sie augenblicklich
vermuthen Sie ringen gegenwärtig mit dem Schmerze um
den Verluſt des Vaters aber der große Meiſter der alle
Schmerzen heilt die Zeit wird auch Sie nicht ungetröſtet laſſen
dann wird das Leben ſeine Anforderungen an Sie ſtellen und
es iſt niemandem beſchieden ſich ihnen zu entziehen

Das liegt auch mir völlig fern Vorläufig aber iſt mein
Standpunkt der ruhiger Erwartung

Würden Sie überraſcht ſein, entgegnete er indem er ſein
feuriges Auge voll zu ihr aufſchlug wenn dieſe Schickſalsſfrage
plötzlich an Sie heranträte Jch hoffe nein

Was du von der Minute ausgeſchlagen
Bringt keine Ewigkeit zurück

Und deshalb mein liebes Fräulein hören Sie mit Güte auf
W ernſten Worte eines Mannes deſſen volles Herz überfließt

Er ſtockte denn in dieſem Augenblicke hörten beide das Auf

gehen der Hausthür und im nächſten wurde an die Zimmer

thür geklopft Fortſ folgt
15 Mein Freund Andreas Nachdruck verboten

Von Hans S Kaarsberg
Wir aßen und tranken mit gutem Appetit und guter Laune

Die große kupferne Theemaſchine kam herein und der Moment
wo wir unſere Pfeifen anzuzünden pflegten war da Anna
und Lucie waren angenehme und geſprächige Tiſchgenoſſinnen
Es war ein gewiſſer Duft der komfortablen Lebensformen der
Hauptſtadt über die jungen Damen ausgebreitet die ſo glück
lich ihr Examen beſtanden hatten Jn ihren geſchmackvollen
Toiletten mit ihrem gutgeſchulten Benehmen ihrer wohl
erworbenen Routine in liebenswürdiger Weiſe zu konverſiren
verbreiteten die beiden jungen Weſen die einander noch immer
völlig glichen Traulichkeit und Wohnlichkeit im Haus worüber
ich mich meines Freundes wegen freute

Na Lucie dürfen wir uns eine Pfeife ſtopfen ſagte

wortete Lucie mit großer Sanftmuth Aber Anna war ihr
ſchon zuvorgekommen und ſchleppte eben die Sachen aus dem
Comptoir herbei

Danke mein Mädchen, ſagte Andreas leicht gerührt über
die Liebenswürdigkeit der Tochter Jch dachte wahrhaftig
r dgret bange um die Gardinen wie letzthin als ihr daheim
varet

Ach Vater was nützt es rief Lucie mit einem liebens
würdigen Lächeln aus Jn all den Monaten die verſtrichen
ſind ſeit wir zuletzt daheim waren haſt du ja in allen Zimmern
geraucht

Ja e iſtMidchen der Teufel hol s faſt Sünde um euch

Kinder ſehen Es ſind die drei Stuben gleich dem Comptoir
gegenüber Komm während ſie ſpielen du wirſt das Aller
neueſte ſehen

Wir erhoben uns Andreas nahm die Lampe und während
die Muſiknummer ſich unverdroſſen weiter entfaltete ſtahlen wir
uns hinaus in den Korridor

Sieh nun hier ſagte der Vater gedämpft ſchloß vorſichtig
eine Thür auf und erhob die Lampe

Jch trat über die Schwelle blieb aber unwillkürlich ſtehen
Wenn ich plötzlich aus der traulichen Kajüte des Maſchinen
meiſters auf einem däniſchen Dampfer in den Salon des Her
zogs von Montmorency auf ſeiner Luſtyacht Vogel Phönix
verſetzt worden wäre ich hätte den Unterſchied nicht greller
finden können als jetzt zwiſchen den Zimmern die wir verlaſſen
hatten und denen welche wir nun betraten Es waren drei
große Räume in einer Reihe alle nach dem ſchönen alten
Garten gekehrt und durch Thüröffnungen verbunden die mit
dunkelbunten dicken Portieren bedeckt waren

Dieſes Zimmer hier nennen ſie Receptionsſalon, bemerkte
der Vater in eigenthümlich vorſichtigem Ton Und er erhob die
Lampe ſehr hoch

Das Licht fiel auf ein Möblement von großer Eleganz mit
untadelhaftem aber ordinärem Geſchmack zuſammengeſtellt
Teppiche und dekorative Möbel koſtbare Nippes und wirkliche

Kunſtſachen Gemälde von guten Künſtlern und Prachtwerke in
Prachteinbänden ſchmückten den großen aber niederen Raum
Wir hoben die Portière und beſahen das Schlafzimmer vor
nehm reich in ausgeſuchtem Geſchmack Und endlich erreichten
wir das Toilettenzimmer das ganz dem übrigen entſprach

Theuer theuer theuer ſagte Andreas ſchnell und ſchüttelte
ſeinen großen grauen Kopf Aber ſchön der Teufel hol s
ſchön Sie haben es in mehreren Jahren zuſammengeſchleppt
Und nun haben Sie es Die Baroneſſe von Gumperup
hof die mit den Zähnen und dem fünffachen Kinn du
weißt die war vorgeſtern hier und machte die Gegenviſite
wie ſie es nennen Sie ſie führten ſie hierher in das
Receptionszimmer Du gütiger Jeſus wie die glotzte
die Madame vom Gumperuphof Welch ein Paar Augen ſie
machte vor purer Verwunderung Aber die Mädels ſaßen
ganz ruhig und redeten von Wind und Wetter Als ſie end
lich wieder des Wortes mächtig war da war es eine lange
Reihe von Ausrufen des Entzückens der Bewunderung Hoch
achtung und des Lobes Dieſes Ungeheuer das gegen mich
immer ſo ſpaniſch geweſen war traktirte mich nun auf eine ganz
neue Art Sie meint nun der Teufel hol s ich ſei ſo etwas
wie geheimer Millionär Hans Komm wir wollen ſchnell
wieder hinein ſie können s nicht vertragen daß wir hier
drinnen ſind darauf kannſt du zählen

Wir kehrten wieder auf unſere Plätze in der Wohnſtnube
zurück Der Muſiknummer fehlte noch des Finale

Es ſtöberte Alle Waſſer waren zugefroren Nur in die
Quellenteiche fiel dann und wann eine ermattete magere Wild
ente ein ſo müde daß eine Bauernjunge ſie fangen und mit
den Händen erwürgen konnte Da war für einen Jäger nichts
mehr zu machen Die Saiſon war eingefroren

Jn Wald und Feld hinkten Reh und Bock die Füße zer

war verſchlungen oder fort Und fand man einen Kadaver ſo
war er ſo mager daß man Mühe hatte einen ordentlichen
Schnabel aufzupicken oder er war gar boshafterweiſe mit Mäuſe
gift und Strychnin vergiftet worden

Woche um Woche verging Es gefror und ſchneite und taute
und gefror wieder Alles trug eine Kruſte auch das Menſchen
leben meinte man Und ſo führte man das Pferd aus dem
Stall und ritt auf Beſuch

Jch hielt auf dem großen Holzplatz meines Freundes zwiſchen
Brennholzhaufen Reiſigbündeln und Bergen von geſchaufeltem
Schnee Keine lebende Seele war durch die Fenſter in dem
langen Flügel des Wohngebändes zu ſehen Jch wußte daß
die Töchter ſich in Kopenhagen befanden und Andreas war
wohl draußen Und richtig traf ich ihn bei den Schweinſtällen
Er ſtand über eine der Hürden gebengt und betrachtete die
Thiere Er bemerkte mich nicht bis ich den langen rein
gehaltenen Gang zwiſchen den Hürden paſſirt hatte wo die
Schweine lagen und nach der Mittagsfütterung keuchten und
ſchnarchten

Schon von weitem ſah ich daß mein Freund in ſchlechter
Laune war Jch erkannte es ohne daß ich ſein Geſicht ſah
Es ſtand für mich auf ſeinem Rücken zu leſen in der Art wie
er ſeinen Kopf in die Hände geſtützt hielt

Guten Tag Andreas, ſagte ich und legte ihm die Hand auf
die Schulter Wie geht s

Danke und willkommen, antwortete er und erhob ſich Es
geht wie es kann Und du

O mir ich war eingeſchneit und habe mich erſt herans
n müſſen als ich herüber wollte Sind die Schweine

ank
Nein das juſt nicht Das fehlte mir gerade noch Die Schweine

ſind meine beſte reinſte vernünftigſte Hoffnung in dieſer merk
würdigen Welt Es ſind dankbare Thiere Hans Es iſt eine
wahre Erquickung für mich hier unten zu ſtehen und die
Kreaturen zu betrachten Jch weiß was ich ihnen zu freſſen
gebe wir wägen das Futter ſage ich dir Und ich weiß wie
viel ein ſolches Schwein jede Woche an Gewicht zunimmt ja
jeden Tag jede Stunde die vergehen Wenn man nun das
alles in Speck berechnet dann begreift man daß die Schweine
mehr Speck geben als wir ihnen Und deſſen bedarf es
wohl Hans Es giebt nicht viele Geſchöpfe die dies den
Schweinen nachmachen

Hm ich glaubte die Thiere ſeien krank weil du hier ſtandefſt
und ſie ſo tieſſinnig betrachteteſt

Kannſt du nicht begreifen daß es ein wahres Behagen
iſt für einen Landmann hier zu ſtehen und das täglich wachſende
Wohlſein zu beobachten Da liegen nun zwölf prächtige Jung
ſchweine und ſchnarchen Jn der nächſten Hürde liegt eine Sau
mit elf Ferkeln Dann kommt eine Hürde mit ſieben großen
Maſtſchweinen u ſ w Pu kannſt hören wie ſie alle zuſammen
ſchnarchen und puſten Und während ſie hier ſchnarchen wächſt
ihr Speck Hier drinnen ſind anderthalbhundert Schweine und
Ferkel Jede Stunde dis vergeht giebt s Speck mehr Speckund noch mehr Speck San du darum gefällt es mir hier
unten zu ſtehen und die Thiere zu betrachten beſonders wenn

wenn ich auf irgend eine Art und Weiſe mehr Moneten
finden muß als ich beſchaffen kann Fortf folgt

Bunte Zeitung
Literaten bei Tafel Alphonſe Daudet vertraute einem

Berichterſtatter jüngſt an er wünſche daß die von Goncourt
geplante Vereinigung von Literaten ſich nicht Akademie ſondern
einfach Diner Goncourt nennen möge Mit einem ſolchen

Daudet an der gleichen Tafel allmonatlich vereinigte Alphonſe
Daudet ſprach noch letzthin von ihm mit der ihm eigenen
graziöſen Liebenswürdigkeit und bemerkte ſchelmiſch Als Leute
von Erfahrung waren wir alle Feinſchmecker Sie wichen aber
alle fünf je nach ihren Heimathsländern und individuellen
Einzelheiten in ihren Geſchmacksrichtungen von einander ab

i v S Diner würden die Verehrer des Verfaſſers der tin au i bert ware änniſche Butter und Enten vonr d von ſich oder ſollen Andreas war wirklich reumüthig und weich geſtimmt durch der Ueberlieferung tren Leben la erinnert dar ier W en Wrengän ich J Goncon kt ſchwärmte für Jngwer
Nein ich werde die Pleiſen und rennt werden die Fügſamkeit und Freundlichkeit der Töchter Er machte mir des Diner des Cinq das vor zwanzig Jahren Flaubert kompots Zola für kleine Schalthiere und Seefiſche während
Nein Pleifen und Tabak holen Vater, ant ſogar eine Andeutung doch noch ins Comptoir hineinzugehen Turgeniew Edmond de Goncourt Emile Zola und Alphonſe Turgeniew ſeinen Kaviar verzehrte erden die zehn Mit
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